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Stadt Heidelberg Postfach 10 55 20 69045 Heidelberg 

An die Teilnehmer des Verfahrens 
37 1-2026 Los 1 
Über www.auftragsboerse.de  

Datum und Zeichen Ihres Schreibens 
 

Unser Zeichen 
30.3 Bre 

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO über ein Fahrgestell für ein 
Erkundungs- und Rettungsfahrzeug nach der technischen 
Baubeschreibung GW T Land Baden-Württemberg  
Vergabe Nr. 37 1-2026 Los 1 
 
Hier: 1. Bieterinformation vom 29.04.2026 mit Anpassung der 
Formulare an die neuen Fristen 
 
Verlängerung der Angebotsfrist bis zum 02.06.2026 um 11 Uhr 
Verlängerung der Zuschlags- und Bindefrist bis zum 03.07.2026 
Vorstellung des Referenzfahrzeuges voraussichtlich in KW 24/25 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf Bieterfrage erhalten Sie die nachfolgende Information mit der 
Bitte um Kenntnisnahme und Berücksichtigung bei der Erstellung 
Ihres Angebotes: 
 
Folgende Dokumente wurden ausgetauscht: 

-Angebotsaufforderung, 
-Angebotsvordruck, 
-Leistungsbeschreibung und 
-Angebotskennzettel 

 
Frage 1: 
Punkt 2.5.31 des LV fordert einen DIN Schacht in der Dachkonsole. 
Bauraumbedingt ist ein zus. DIN Schacht in der Dachkonsole nicht 
möglich. 
Kann auf diesen Punkt verzichtet werden? 
 
 

http://www.auftragsboerse.de/


 

Antwort 1: 
Auf den DIN-Schacht in der Dachkonsole kann bauartbedingt nachvollziehbar verzichtet werden. 
Pos. 2.5.31. in der Leistungsbeschreibung 
 
Frage2: 
Punkt 2.6.11 des LV fordert seitl. Markierungsleuchten in LED. 
Der Gesetzgeber fordert seitliche Markierungsleuchten ab 6 m Fahrzeug Gesamtlänge. Alle vom 
Hersteller angebotenen Fahrzeuge der ausgeschriebenen Fahrzeug Klasse sind kürzer 6 m. 
Ab Werk wird diese Ausstattung nicht angeboten und müsste mit hohem Aufwand nachgerüstet 
werden. 
Kann auf diesen Punkt verzichtet werden? 
 
Antwort 2: 
Dem Entfall der seitlichen Markierungsleuchten stimmen wir zu, da diese nicht vom Gesetzgeber 
gefordert und auch bei einer feuerwehrtechnischen Abnahme erforderlich sind. 
Pos. 2.6.11. in der Leistungsbeschreibung 
 
Frage 3: 
Da mehrere technische Punkte noch abgestimmt werden müssen und sich die Bearbeitungszeit 
aufgrund der Feiertage verkürzt, bitten wir um eine Verlängerung der Angebotsfrist. 
 
Antwort 3: 
Wir verlängern die Angebotsfrist bis zum 02.06.2026 um 11. 00 Uhr. 
Die Zuschlags- und Bindefrist wird auf den 03.07.2026 entsprechend verlängert.  
Die Bewertung der Referenzfahrzeuge findet dann voraussichtlich in der KW 24/25 statt. (Seite 6 in 
der Leistungsbeschreibung) 
 
Bitte verwenden Sie für die Erstellung des Angebotes die neuen Dokumente und fügen Sie 
diese Bieterinformation Ihrem Angebot bei. 
 
Weitere Änderungen an den Vergabeunterlagen gab es nicht. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
B r e n n e r 


